
Gemeinsam nachhaltig 
 

Liebe Eltern unserer Krippenkinder, 

täglich haben wir die Situation, dass wir eines der Krippenkinder in unserem 

Haus umziehen müssen. Sei es durch Kleidung die beim Hände waschen nass, 

im Garten oder beim Mittagessen stark verschmutzt wird oder bei der 

Sauberkeitserziehung etwas daneben geht. Dafür verwenden wir derzeit noch 

Plastiktüten. 

Wir haben es auch schon mit Papiertüten versucht, doch leider zeigen diese je 

nach Verschmutzung nicht genug Saugkraft oder Geruchsminimierung. 

In unserer letzten Teambesprechung haben wir beschlossen, dass wir auf 

nachhaltigere Möglichkeiten umsteigen möchten. 

Mit Sicherheit haben Sie schon von „Wetbags“ oder „Nasstaschen“ gehört. Egal 

ob nasse Stoffwindeln oder schmutzige Kleidung z.B. bei der 

Sauberkeitserziehung, der spezielle Stoff lässt keine Feuchtigkeit nach außen, 

dafür reichlich Luft zum Zirkulieren nach innen, wodurch das Reißen einer 

Papiertüte oder unangenehme Gerüche vermieden werden. 

Wir bitten alle Eltern der Krippenkinder bis Ende des Jahres, solch eine Tasche 

für ihr Kind mit in die Kita zu bringen. 

Sollten Sie noch kein Wetbag zuhause haben, bitten wir Sie dieses, in den 

nächsten Wochen zu besorgen. 

Wetbags erhalten Sie in verschiedenen Drogerien, sowie im Onlinehandel oder 

bei uns im Büro für einen Preis von 5€. 

Was passiert mit den Wetbags nach der Krippenzeit? 

Stück für Stück möchten wir Wetbags auch bei uns im Kindergarten einführen, 

daher dürfen die Kinder im Übergang diese Taschen mit in den 

Kindergartenbereich nehmen. 

Was passiert mit den Wetbags nach der Kindergartenzeit? 

Wetbags sind optimal für jeden Ausflug! Einfach ein Satz Wechselkleidung rein 

und bei Verschmutzungen jeglicher Art haben Sie eine geeignete 

Aufbewahrung für den Heimweg, gut eignen sich Wetbags auch für Bade- oder 

Sportsachen. 

Sie sehen, gemeinsam können wir hier ein nachhaltiges Produkt einführen und 

Müll durch Plastik vermeiden.Wir freuen uns über Ihre Mitarbeit. 

Das Team aus dem Haus der Kinder Johannes Bosco 


